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\ die Aülheste Eiatwickelie umd die Di hezeit CH nptas nitii
ech : einen 21505 seren Kan Gr aaserer Schilderibe eniielnnen , dnrften

wir ae ben DPeinehe ( Jer inakedentschein Reventen um der Dissdechen¬

„15 so ein MOFTEHON SS SSL einschende Schilderune Wichhren . >

wen ar his het oder Darspelhine des Festplatzes zur Zeit der rat

schen Ierrschafs Guns so kürzer fassen müssen , Nicht etwa als ob die

ArsSataanzen Nichts VaHlE Worth Hs teser Epoche ZU Tace eefydert

härten : Gn Gerzent heil : die Atusbente an Gesenständen rümtscher Zeit 151

ei übers vetche , un nicht nur an Kleiifuanden semdern auch an

ara sen de vortrefthchen statuurischen Werken .

Alher chatsAchlieh beruht unser Interesse an Olyanpfa dech in seiner

hellentschen Zeit : alle Jahrhanderte des Vertahles , welche der Mann der

Wissenschaft zum Geszenstande seiner Kerschung zu anachen verpflichten
iS ee hbassen Ltehlicher des Alterthums vermögen ste keine Netlog

alizeszewinnen : Zi Sehen , Wite der est b4EÖheinde Daun Tanssam hiustirbt ,

wie Gh ein Ast nach dem anderen abschanen wird , das ist kein ertren¬

eher Anblick .

Wir wissen . mut welcher Härie die Römer In erster Zeit vezen ie

eraherte Presvinz verführen , Gumd wie erst In der Katserzeit «der Zustand

ein erirächeherer , Ja Tür elite kurze Frist fast wieder eTücklicher ward ,

( as se Volks versangslhungen scheinen den Römern in eroberten Ländern

ähnlich . und wie Ste überall Alles zu hintertreiben wissen , Was Wie

ein Zusammenschluss , ee Coalıtien der Gane - atns - steht , so halten sie

anieh die Versammlungen , anf denen ein solcher Zusammenschluss sich

ancabhaen könnte , Tür politisch nachtheilie : wo man dieselben nicht ver¬

hindern kann , dia bezinstiet man ste wentestens nicht . Wir wissen Nielus

von olympischen Stezern Tümischer Natteonalhtät , =0 hnze die Republik
damert . So wird man auch schwerlich von den röüanıschen Dauten , welche

stch in Olbyvrapia finden , wesentliche vor Beeinn der Katserzeit entstanden

denken können .
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Kaizeinen Ten Zu hassen , We bel ade est hate Aa Lachen

vor den Baulenterton , Welches scene Vorhalle : Deieits ans Müherer Zen

hesttzi erlicht Sich ei derer werÄintubser SA beayhart

Zassc hen Past en De ( N ST AS an aa ade EL|

Schalter . Wehches Zu helden Dasten eben sen ehsianann Eines ane Bileei

ud Ste tel ae teten sch ap ehiens Gran verkiuinit Dieser Dan ,

der eier verbältnissintssia frliheren False Hercht am den Besinn

unserer Zeitrechiimne , anzuschüpen schen , schliesst steh In seiner Plin

hin durchaus lem Schein an . Welches beyeis ale Leleptsche Zei

Für derarmise Einzaneshalten vefinpten harte , Ant dtel den Unterbau

hifaemsden Stafen erhebt Sieh ia 15 Meter Kae al SS ) Meter Dareins

em dieischlttizes SAulenheurs , dessen hreiteres Mittelschilt etwas Yleter Heut

abs die beiden Selteneänee ,

Die heitderseittizen Kinzinse Wenden durch In der sömts che konrtu¬

thische Saufen sehtldet , über ( deren Steh das Giebel lreieck alas Dachies
5 1 .

Sn en, Welche , Wieaut bay : Das Hans selhesi Heat awischen zwei

es scheint , den Keksfulen der Verhalten seen her nicht in Alten

satidern m Halbsäulen eeendiet Tacben . Die Mitte des Hauses durch¬

schneidet nach Analooie der Kuraprepalhen von Arlicn eine Qnerwane

nt den alter dem Schitten entsprechenden Theren , Länzs ( der Seite

wäre Ziehen Stel Steibänke hin .

Das Matental ist der gewähnehe Poraskalksten mit einen Ucher

zuge Von vortrefllichem Stück : nur zu den Staaten der Fronten und den

Fussheden der Halle hat man einen feinen weissen Kalkstein verwenden

Die decsratiyven Formen Site We vanzen uech soretfühte behandelt .

Die atıısche Bass der Säulen trit olne qülratschen Plinthes auf der

Schutt hesptzt 21 Cauneluren , obas Uapitell zeiut zwei Reihen ziemlich

Spitzzackizer Akantheshlätter , die üblichen Kekranken and zwei nach

innen Zu geneieste Ranken , welche eine DIüche tragen . Der Fries , dessen

ME
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Röndsche Uin - auel Neubauten , ls

Vernuttehnez aut dem Kranzleisten cin Zahnschnittband bildet , ist at

Stterschädelhn wzeschimückt , welche durch ia Bezen aiederbängzende Dinden

Halt einander yerkiptt werden , Kine Cnssettemdecke anlt Sterntmtster

halter den oheren Abschluss der Halle ,

Auch ver ader Ostfront ler Dalfistra scheint im römischer Zeit eme

Halle errichtet Werden Zu sein , von der Sich indessen nur die Grund¬

Spuren fanden .

Die anszedelhnteste Halle vänıdschen Ursprunges , Welche die Aus¬

eyacbhinzen hlaszefeet haben , zieht sich füllich vom Buleuterton umd mit

demselben parallel nach dem beenidaten hin : Gau hat ste an Er¬

inaneelunmes eltrer näheren Bestimmung enstweilen die Südhalle venannt ,

Vielleicht stand Sie bereits in Beztehninisz zu den Baulichkeiten , wi he

Meise Gh Lauer untschlue , we an ass und trank . vielleicht auch

Haindelbsueschäfte ubschle >>. umd von denen , da we die Fluth des AT¬

pdliefes die Deckschicht verschont hat , also Im Südwesten des auf unsrem

Situatlonsplan dargestellten Terratnıs , noch umfandreiche Anlasen ihrer

Antserrichbumne hauen .

Die Stulhalle hat eine bedeutende Ausdehnung : bei etwa 13 Meter

Tiefe besitzt sie eine Länze von nahezu >00 Meter od Sffnet steh mittels

eier derischen Sänlenstellung nach Süden , Osten und Westen , 32 Säulen

in der Front mul Je 611 den Schmalselten ,

Der Länsze nach wird ste dureh eine Reihe schr breit zestellter

korinthischer Säulen vetheiht , 17 an der Zahl . Währemt der ührize Bau

aus DPoras besteht , hat man Zu diesen Säulen Satdstelr verwendet ,

Dieser Unterschied im Materntale und der Umstand , das ( lie Axen

theilunmsen ler beiden Säglenstellangen In keiner Weise zu emander Be¬

zichungen besitzen , machen e > wahrscheintiech , dass die Halle ursprüng¬

lich einschitfig zeplant und mit Holzdach ausgestattet war , und dass man

die amittlere Sänlenreihe erst später eingeschoben hatı Die Atussenselte

schmückt das übliche devische Gebälk , dessen Trielyphensysten . Steh

aueh um die zeschlossene Nordwand heramzicht .

Wie schr sich die Detailbildung in dieser Zeit yon dem Adel und

der Schönheit der elasstschen Epoche bereits entfernt hat , möge ein der

Traufeiune dieses Bauwerks zugehöriezer Löwenkopf ans Terracotta Fis , TI

verdemtlichen , in welchen kaum mehr der Typus des Thieres zu erkennen

ist , uud die stilistische Behandlung Jeden ( Charakters entbehrt ,

Zu len heryorrazendsten Umgestaltungen älterer hellentscher An¬

laven gehört die des Leontdaton . Es galt hier , für die vornehmen

Gäste , welche die olympischen Spiele mit ihrer Gegenwart heclhrten , die
7 }
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Pünschen Statntladisr , ae en ( bare de Ze ) ee ae

Haren Ihehtiesen SAhe ges aber Ida has rt Ay AL ii

Atspate lee der verwöhnen Wihsdenii he n z Ta he pa Sci

Architeht , welehe Gen Irahar ebene , ha Steh Ta se har a he VA

Zu helfen wewis - t . Den siseessen Sand un Wise des SAglenhan 14457

er ih Seiner vollen Ausdlechnuues und sestaltere Gh darch eine PL Sa

lanıtende Halle noch stant/ichern Zi eltern wilrdiren Kepa äschtatiensraumg ,

Dasezen bhesann er au den Felde des Daiwerks eine erfidliehe Ve

anderunme der Zwischenwäde . Dies Hm hauptsächlich ( darauf ankıanrın ,
,Licht zır schatten , amd da dies ven dem Seiten aus nicht a lich wat ,

weil die Aussen - und Inenhalle es den eventuellen Fenstern dach alı¬

seschnitten hätten , se half er sich ( anni Ga bier Licht herzustellen .

Kr verwatsdelte inehnrere der elenaleen Säle In ofen LES , welche nach

Art der römischen ein hnplüshan , eis mit Saufen atstelltes und init

Pflanzen seschnücktes Witssepbhecken besassen . ud leute an diese

Bichthöfe heran kKleittiere , cher hnmerhin Gaech sehr serÄiümisze Zimmern .

Zavtschen Je Zweit solchen Quaurtieren dührren dan weite Einsatesrshallen
auf den Binnenhei , welcher in eine hedemende Wasser - ( nd Grattenunlase

verwandeln war , Zusammen häüngende Bassin - . Sher welche Brücken nach

den Beeten Linüberführten , und we auch sicherlich die hilıdende Kanmst

vefchen Schmuck entfültere , Eier anschte iann da einen der besten statu¬
artschen Finde In dem Manraerköpfechen der Aphrodite ,

Sa war es gelangen , aus einer Zusammenhanzlesen Reihe unfürmlich

urasser Säle ein Bauwerk zu vestalten, . welches bei der Wohnlichken
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Bünuds che Ua al Neghanten , sl

Seen hen ( iranpes alt bee Zuerich (die Menaiasentalität seiner alten

Ps hueinuinies Wirhtie ,

Dass ua daher nn : den wahrscheinlich schen schadhatten Ornu¬

Helen der Slteren Architektur nieht sehn hingpdlich vertühr dass man

Ste ethdtach au Piz verkleidene Gand Gere darüber anbrichte . die den

alten an künstlerischen Werte nachstanden , kann nicht befrennhen .

Minder scheine verführ die rüanische Zeit mit dem Meryoan . Eher

Schluz ana emzwei , Was nicht In den Lan banplan binelupasste , brach

die Merapen herans , Klefhie datür Stuckvwähnde ein ae verkleidene ie

Wände and Giestinse Salınt ihren Ornainerpten init einer dicken Putz¬

schicht , Dieser rohe Ulaban , weicher Gnchr zerstürte als erhielt ist

wahrscheinlich zur Zeit des Atzusiut - eifolet , wie ein Inschritibaungent

an Archtirux Zi bewetsen scheiun .

Feiner datirbar 11 die iaufanerertche Banulichkeit , weicher die Sid

osthalle zum Opfer Bel , Hier finden wir eine römische Wohnhans - oder

Villen - Anlaue grossen Stlles im Vorhalle , Atrtanm , zahlreichen Gemächern ,

Bacleanlasen einen Srassen Sänlenhof and weiteren Winterräumen . Kin

Bleirchtr der Wasserleitene In diesen Hanse hat dureh dem ihn anfee¬

drtckten Stempel NERONIS - AVGS den Nachweis veltefert , dass wir

einen Bay des Katsers Nere vor ums haben . Wir wissen Ja dass er das

Fest ler 211 . Olsanpfiacde nimm drei Jahre verscheh und in dieser Zeit

Vorbereitungen zu der vlänzenden Feier trat , die or ( des Sieses Im

Voraus Steher in Olyrspaa Juüdten weilte , Se hat er sich also auch

einen eizenen Palası Zu altesemn Zwecke bauen lassen , dem aan trotz

seiner Aufwändiekeit die Tası der Entstehung ansteht

Mit diesem Ban in geseliechtlicher Verbindung steht aller Wahr¬

scheinlichkeit nach ein Ir eleicher Hast aus Statienbasen und allerhand

bereits benutzten . Baumatertal zusammenszeflicktes , in seinen Abmessungen
aher beidentendes and In seiner Ausseren Erscheint einst gewiss schr

prächttees Menumentalwerk , ein Triumphiher mit drei Bogenöffnungen ,
Auch dieses " Thor , nn Sithdosten der Als nahe dem Nerohiuse : befesen ,

dürfte sich der rüuhmsüchttse Caesar = der In Oflyapia den musischen

Wertksanpf und das Rennen uat dem Zaöltzespann einführen durfte , und

der in Rom gar Werntfahrten at Hande - und Kitmeelsespannen verat¬

staltere = zu eizenen Gehrauche , zum Einzige In die Altıs auf vier

Spähn zen Tahumpliwasen herzurichten gestattet haben ,

Beide Bauten waren wohl uunr presisortscher beide mögen bald

wieder besemtiet worden sein . In das Taunus des Nera ereitfen In späterer

Zeit sowohl Wa Norden wie Im Sitdesten römische Bauten ungewisser
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Bestie ein Uhre Mitgerzfre stehen dan keiner Beztehune Zip aber

neranlschen Bau , von wehbclhen antch Nichts Teneiszr vwannde der wathin

wech ! ar ateht anehr ex Sie , als Sie eitstahren ,

Zar dem se lhesifidieen röüngschen Anldazen zechören ferner die Tlerbaen ,

Badeanstalten , wie es scheimt . erhehblteben Uanfanses Th Nesilen ans eine

Kleinere im Westen nuhe an KAlıdesas , Von der nöraltchsten selechten

lie Kanen eines quadratischen , Gt einen Krenzgewälhhe aeeckten Ge

me lhes tech üher den anfzeschwemmten Beden Ge eintse Meter hasch

heryor um Stel auf unsrem Bilde von Obonpta Taf Ih Mittelayanue

stechthar . Sie hoten nach eintsen Ansbesserungen sen ersten Unterkantis

or . das presbsertsche Mınseiin " für die olxnpischen Finde , ba Minde

der Banern . die IhHter oftmals vor em Winde vehersen ihr Mahl bereite :

halben ancchten , führte die Kane den Namen Stderostia safe Darestln ,
der FKenerheerd ,

Der herverracendste Bauer söntschen Perteade 151 die mnfichtine

und künstlertsch olänzend ausszestattete Anlace der sevenannten Ex cedra

des Herades Attıecas , Wie dieser Mistlich heehterte Philoseph Athen

und Keorimth antt hechbedentenden Bauten schifickte , so ward er anch

und vielleicht im nech weit höheren . Mansse der Wohlthäter von

Olympia , Wir wissen ans Luktan , das er hier einem Lance schmerzlich

empfundenen Mangel abhalt , dem Mangel an ausreichenden Wasser ,

welches ber emer nach Tausemden zähleinden Mence in elühender Samnaner

hitze , dem Stanbe der Rennbahnen und des Menschensewühles ein überaus

heschtrter Steiff sehr aGnısste ,

War dies Factum zwar hekannt , so hatte man doch keine Ahnaumnı von

ber Grossartizkeit und der künstlerischen Erscheimung dieser Anlace , ala

Pausantas der ste doch unmittelbar nach ihrer Vollendung zeschen haben

as , auch nicht mit einer Silbe ihrer vedenkt , während er doch anderer

Graben des H. erades Atticeus , zweler Statnen der Demeter and Kore Im

Tempel der Demeter Chamyne Erwähnung chut ,

Den vollen Werth eines solchen Greschenkes wird Gmun erst alann

heiretfen lernen , wenn nimm Sich vergesenwärtigt , wie mancelhatt die

Hrüheren Einrichtungen tretz aller darauf verwendeten Serefalt Waren ,

wie ste für den 1äeltchen Dedart des in Olynpla ansAssiezen Personules

wohl ausretchten , Aayle Ste aber versauen assten, . sobald eine sa e¬

wahren Menze , wie hier zum Feste Zusammenströmte , ihre mannietachen

aedürfntsse befriedigen wollte , Da die Wasserzuführungen I enesten

Zusammenhänge mit den Entwässerinesanlagen stehen , so wird uns damit

die Gelevenhen vebeten , einen Blick aut ( ie sesaminten Wasserleitumus

7
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WabsSserbelirun eh 3 ]

andlascam adder Alieren Zeit zu werten : wir haben die Beschreibung derselben

ühstehr hell bis hierher versehehben , Werl man zwar die veschtehtliehe Kant¬

wichkelume alleses Tlıeiles der oben ptschen Bauten Stecher verfolzen , nicht

aber abe einzehren Phasen dersehhen test datiren kann . Ucherdies wiirde

eine Zersplitesring ( des Matertales ( dem Ueberblick über dasselbe unml

damit dem Verständnis went förderlich zewesen sehn .

Die zesiammte Untersuchung dieser Anlagen hat im den Händen eines

Speclalisten , les Her Rezterangshbauführers Fr , Graehergelezen , Hım

danken wir die venaue Rentntss der 122 von Yan eonstatirten , In ihren

Läufen und Höhenlazen verfolsten amd anch ihren Schr manniefaltisven

ansitücttenen Stadien Wasserleitimesen , welche das bisher antecedeckte

Terrain durchzichen , Nich seinen Ermtttelunzen sin ] die haupt >Achlieh¬
sten Züue In len Sittateusplan einzel rasen ie Zuleitunzen ml ein¬

= a . N . V .Kachen , die EKitwäsSserunesstrimge qm dappelten blauen Linien und wie

allen ührizen Pahlieattenen , so mu > s auch der unsrisen der von ilhmÖgdyer¬

Kasste Text WG wesent ! ichen zu Grunde veleat werden ,

Kin an een Ahhanze HBezender Gehbfidecomples bedarf , wenn Ihm

die ntederströmenden Berasewässer uicht Nachtheil brinzen . seine Grund¬

aauern hier unterspflen , an anderen Stellen verschlämumen sollen . einer

sehr sorgfältigen künstlichen Rezehime jener natürlichen Wasserrinisale ,

Das herabsteömende , at Sand und Geröllmuassen vermischte Nieder

Schliauswasser antiss In geeisneten Giräihen abvefansen amd in Canilen

durch die behaute Stätte hindurehezeleitet werden , Deappelt nerhwendie

Stud selche Vorkehrungen ber Arnılich - klinatischen Verhältnissen wie die

Von Olympia . Monate la herrscht hier yollkemimene Trockenheit :

zatschen Mat und Oetoher ist ein Revzentall eine sehr eyosse Seltenheit ,

Un so vewaltiger sid dafür die Kesenefüsse der Terhst - and Winterzeit ,

namentlich im den Nächten des November und December , wo Gewitter ,

Orkanc und Wolkenhrüche : wüthen , von deren Turchtbarer Gewalt man

in unserem nordischen Klima nur selten eine Vorstellung vewinnen kann ,

Oft entstanden während unseres Aufenthaltes in Obynpia in einer Nacht

Gefe Rinnsale In der Ebene , welche ein nächster Begeneuss wieder zu¬

schlämmte , Ttulem er Sich neue Bahnen eröffnete , Vor solchen Ueber¬

Aurchungen and ihren Folzen sich zu schützen , hat man trühzeitie die¬

nöthigzen Maassregeln setroffen ,

Der Kronoshügel schliesst anf anserem Situationsplane scheinbar mit

der Schatzlaäusterrasse und dem Heraton ab : in Wirklichkeit verläuft sein

Rücken als leise Anhöhung noch weit südlicher , er irfet noch den Zeus¬

tempel au echt erst etwa bei der Südhalle im die Thabyiederunsg über ,
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ieh Sie SE hi is

Gen Een du ı Da Wo ;

a 1 aD hen Vo

PS Se ES TE el Ei "SSe SXx !

Ge , Hei sa eilt Steh dieses Dielen Zeh den da elar Warst EL pen , Ze

ba Nase den Obst he Srapdac te haa ads Von Alan ha dh

Schaizhkaustern nasse Kotitmenidhe Wissen ana Fuss - I Se

Steitterthen Ile Ga anche derse hen ah Oben za 6er es Ta

en alien Sen bealel aueh, ST den AT / u x

Diese inne az an Füsse der Teiiiisse arte Zi I derer IE nd

der Oberkante der Ast ! ehen Alttiaiuer Gin Wade da heizt ein

Set , Da an aber das Stalen aelat sehn an Zuwens Wit Seiten Jan

Sa Mais Ste de et ae We Ze aa WG ae a I
ul AWedch , Mann ANLE LES Baebztenn A it WE SL EN Tach

Difechern dh eine zeschlessene Rühren beiten, Wie Ar ade Tepras sen

Klee GUOAVETS, Ga her dein Sad ae site Tnorizental at Se hiess

eh seen senkrecht zur LAle der Oktyane rs blass iüllate, Gr I weh hei

nn das Wasser hach dem Sekangten Cesetze der en unurheieanlen

Költren seinen Lan ushen .

Als Sspitter die Ant liöhius der Stufen Wille Verceitielunlen Würde

Kl . >. 37 und lern ie ( tal Stanan en add ST LIU anielh le

Wasserleitüngz verlesen nd verscheß Sie parallel int der alien Richtuüne

his Zu demjn Stufenunterbag der nesen KEehohalle , sa deren Shalhelen

Kane Ste aleich nnch Osten , ührem alten Atıschlinsse Zi . and

Fine Zweite Hanprleituinu der Ostsee seht von en Scheitel les

erwähnten Höbeurichsus di eaer Alta , ns Ad den Naples

PP lapacan Best er Scheich dieser Badia Si Wie einer ZWeiten ,

Welche nach Westen Zi entwässert , Die Astliche Leitine Tolar zumöchst

der nondüst lichen Pelepionmauer , Ste Sschläet dan elite yet STabüst hehe

Richtünz ei ae Zwar auf die Keke des Oberes hases Zi dessen

Mancr Ste folar , an Steh dan Südfeher zu Weinfen : Sie sehieldet (die

Sühdterrussenimanger an den Pandte . We hie von Weste her kentaeinde

Pieesstönsstrasse Gel Norden achtet , anal Scheint sat in den bisher

heschrehenen Verbnite alte west ! che Gienze alleser dem Grassen Altar

ZUSTFe been SIrusse sehen Zu haben . Ihr weiterer Verlant Adeta Al

pleies Zu St nur his Zur Sthhalle hin vertolat Werden , Diese Aetenfalls
Schr . Hühzeite anzelezte Leitungs hat erweishieh bis Gi alle SpelitesSten
Zeiten Obrapdas fümertonien ,
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War sSSerle TEN HL 41 )

br Mist Stute betzen Leitansen Zu anterscheiden , welche allen

heiten on der Manier becrenztein Dezlck entwässerten , and diejentsen ,
! ‘ .. .wWechehe Zzun Schütze der ausserhalb heleenen lassen Gehen uppen

dd Sachsens hat tan Icer ven beiden Dezirken ans Zunächst

den anni Drehen Ahbzuz - eanal , ( den halbe zeberenen Klindessbach , ent

Wis Sei , 0 Hi WE NE Te sie Panehies schwerlich de ae wlchen

Sen Wenn alcht , abe saften LAäher zu le sprechen sem wird , die Alzues¬

ade deine anse ] l zunr Warsserzufhrine bheitizt Werden Wären .

Von Denen Alteren Ableitungen Stat aan ech aechtere erhalten : so

Sieht any einen ven dern Westseite des Pistatsetan , arsirfineltel wohl vom

Breiten aussehen Siratar Siehe an aber Ohthalle es ( passen Givuma
Sen Das landen ein atiderer Von er Wesitbant des Leratan auch Westen

verlag feier Alhznesenns wandte darelh aden Dan der Palistra unterbrechen

Hd von era spfäteten , Gach Sihlen führenden Gerne anfzeneinmen .

Noch aueh solcher von Osten nach Westen serichteter Sirhiuee möcen

im älterer Zeit den atsserhalbe der Altıs heflezenen Bezirk entwässert

haben . Die duner dichtere Bebinnme der Westseite anterhrach diese

eitunszen . Stab Wie Wir Wwuhianehiren können , dduüss die Alten Inder

Bezef bei getan isen Anlazeci Tteher Nenbanten als Reparaturen und

Stück weise Veränderungen auns ! ührten, . x haben sie auch hier die alten

estWestlichen bLeitangen nach dem Klindees einzechen lassen um ] durch

HopdSOliche Stränge Gitel dem Alpılicos GPSeEZT,

Eine solche Leititie von Nord nach Süd scheint anan - aut der

Westseite afes AltTSstemadus schen Arüiher Tür nethwendie erachtet zu

haben . bevor noch de estwesilichen Leitungen abszeschnitten wurden ,

Sie führt vom HLeraton aus in direct sidlicher Richtaneg am Pelopion
nd Zeistenigpel vorfiber , beschreibt am beizteren einen Dazen , wendet

sich eitiein hallıkrebstöriaiszen Unterhan Zir ( dessen Bestimmung nicht

Kestzustellen 151. der vtelleicht der von DPansantas im alieser Gesemd er¬

wähnten Pracdiuia zuzchört , und schliesst Ich dann den Westmanern des

Badenterten an , un Stch ven hier westwärts zu wenden , vorgissicht !ich

einen Cayale zu . dessen wir eletch zu zedenken haben ,

Zur Entwässerung ( des ausserhalb der Alt Heseinden westlichen

Terratmns win eine Lenünz anzeleet , deren Eintritt in das Atserahbunus¬

old an semer Noraerenze hei der römischen Thermenanlage stehrhbar

win ) , welche von Iiter an MWirthschaftshete des Drvtaneton vorüber auf

alte Nordestecke der Palistra zaläufte ut der Osttrant derselben so Tance

Kolatı bis ein di öntscher Zeit ertietertes Älteres Bauwerk as . SS. DEZ

ihre Richtung verfüintert , Der Atussenwand ddjeses Hanses schliesst sieh



au Ws

A

rues Gtazichr Von hier aus Hüihart ei Canal dem Altes Zi ds scn

Miünsinne an Ufer dessehhen zu Taze Grit Ge der wahrseh . e ndel ayc ' h

die vorhin erwähnte Murere Westaltisheitains antun

Die chen hesprechene Nordsibl Leitiueg würde anit der Zen un

brauchbar Herr Giracher Glan ) an , dass dies an Folze eier Va

schlämmung der Hef gelegenen oYcnen Kinbe ann Lecnuaien seselechen

seh EhatsAchlich muss ein sefcher Missstatif et eiiselreten sein , denn

man hat sich >pfter entschlessen , diese PnssGiu sten Il . Gum ein

halbes Meter höher , auf die zweite Unterbanstete des Leanidahin Zu

legen , Dan : war dem alleraimus der Nezastacheitunes der baut ahoe

Schnitten , wenn man steh nteht eitsechlass , ( dieselbe at eine Weite Sipeche

hin aufzunehmen und büher zu bezen . Man haradies nicht verhan , senden

Meder Vergezosen , ine Heie Iaeltanıs Zi hatten . Se ZwWein von Jemen
älteren het dem Prataneten ab , Gmscht das Neparler der nennen mabe

ddentschen West Alt - siaaner und Polar dieser dann bis Zi dem Processiens¬

ther , von we sie nach kurzein Stfülwestechen Laute indie nee obere

Kınne des Leontdaten mündet .

Zu diesen westiehen Haupileinungen seschlien steh , wie der Plane

kennen Tas - t , zuhlreiche Nehensträngze , Welche sawehl Tür die Ent Wie

für die Bewässerung einzelner Gehäinde dienten

Won amühevoller als die Aufstehung amd Verfoleunes der FEinrwisse

rungsanlagen Olynpias war ( diejenige der Wasserversereunesanstalten ,

wert cheils die Zahl der Leitungen weit erösser , 1lheis der Erbhaltunes¬

zustand derselben viel imanselhafter ist .

Das Wasser des Alpheias Ist ungzentesshar , weil es selbst Din Sommer

Vom einen bedeitenden Quantum kalkiıser Stnkstelle setrühbt wird . Das

Kladeaswasser Ist trink bar , se Tanze der Bach normalen Wasserstand Tue .

Der geringste Regen schwellt ihran and übt sein Wasser Tür Vingere

Dauer . Direct aus den Wasserläiuten konnte daher der Bedarf an Se eSS

harcm Wasser nicht bezesen werden . Dasesen besitzt der Kladees in der

Nähe von Olyinpia mehrere Kleine Zuflüsse aus anscheinbaren Quellen , die

ein vortreftliches wohlschmeckendes Wasser Hefern nur ist das Ourant um

ein gertiges , Diese Quellen aus dem oberen Kladeostchal Teiteten die

Alten Zusammen In ein am Ahle des Krontenhügels oberhalb der

Nüyd westecke des leratans ans lestes Dassin . ein lechreservon , Vo

welchen aus die nlcedrisver Hesende Ast ! lche Altshältte nach Bedarf we

speist werden konnte ,

Zu diesem Behute lese man keine neuen Leitiuszen it , sondern he¬

2
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diente steh zweckmüsstrer Weise der vorhandenen an Fusse der Sehntz¬

hassterrasse anpl der Asıltchen Halten sowie vom Pelepieon In STiwest¬

Hoher Richtung verläntenden Kat wiässerungs - rinnen , In welche ianan an

Sesianeten Orten Schöpfbassins einschaltete , und welche nun anch den

SAllich der Altıs heleizenen Bezirk un Arbschei Trinkwasser spelsten .

Danar war die Astltche LTältte von Olsinpia Yreibch nicht chen reich¬

Ich Ha Wasser VdS

Fir die nech tiefer Hezemde westliche Halte bedurfte es eines Lloch¬

peservelrs inpcht . Ilier konnte anan direct yon einer höher im Klanleas¬

thalbe Besenden Quelle Zutlus - schatten . Die Leitung von derselben ist

schen in schr alter Zeit velest worden umd bestand ( banals in einer

Tenen DBinne - ans hellen Dachzteszeln , welche in Kalkınörtel verlent

waren , Später erneuerte man Ste in etwas höherer Lase und in der we¬

schlassenen For eines Thenrohrstrangzes , Diese letztere Leitmus 1351

steh von ihrem Kiantrite in das Auserabinesschjiet an bis zu ihrem KEnd¬

punkı überall verfolzen , Wir finden >te zuerst westlich der im Norden

lHevenden ränıdschen Thermen nehen der Entwässerungsteintung , welche

Sie zweitiat überschnetndet , um ber dem Nordwestthor in die Altıs ein¬

Zutreten , Sie sche yon hier Im einer wenige von der Maier abweichenden

Richtung nach Siidwesten , Tührt neben einen Altare an Rande der

SNücdterrisse in ein kleines Bass und von diesen unter der Processions¬

strasse durch Mm das tiefer hezende erössere Samnelbecken , welches durch

Eitwässerungseaänat aut der Rinne des Leontdaion zusammenhängt . In

ihrem oberen Laufe har man Zur grösseren Bequeinltehkeit des Sehöpfens

iechrere orosse ollene Thenscefüsse In die Leitung eingeschaltet ,

Bei der Laze der bisherigen Sammelbassins war es indessen immer

noch nicht möglich , anch die Plattform der Schatzhausterrasse mit Wasser

ZU Velsprsen , was aux irgend einen uns nicht recht erstehtlichen Grande

wohl wünschenswerth vewesen sein muss . Denn man Teete nun auch ei

solches Bassın in erässerer Hälhe nördlich von dem Pankte an . wo später

die Exedra des Herades Attteus gebaut wurde , Für dieses hochgelegene

Keservenr vewimn aan das Wasser dadurch , dass aan den Kroneshieel

anbohrte , einen Stollen in denselben hinemtrieh , der seine mnerhehen

Quellen anschnitt , Von diesem Punkte aus vermochte man nun sowohl

die Schatzhausterrasse wie auch das ziemlich hoch Heszende Prstaneton

at Wasser zu versorgen . Aber auch an Punkte , welche bereits an andere

Leitungen angeschlossen waren , führte man neue Stränge , Vielleicht

ntochten Jene Leitungen den erhöhten Bedarf nicht anehr decken oder

auch vänzlich unbrauchbar geworden sein , So durchzieht eine solche
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Each des FRepandes Aaırp ons, 30T

Wohl hat a ‚chen Oft weit feifiher erlaschen Wäre , da elper

pe hie, wis ein en weile IE Be Geschlecht nicht inch aewilb War ba

ei ! al Mac VE ee sten ae es Kae ut

üben den Tinnb anab errechnen Das Zi Veryhehten ,

Da de ZT sa Es he Nähe Hp Bbeht u hfhten Sa als nam
N l: 4 1 OH . ! | ( ) 1! a ;sich np de it ternter Hewennrlen One] hen at una fand Sie est währt. Van

MA En Seren ln le es Alpes nach welchen zu steh db

Een en Hana anne bean henitaen Miraka afatachen . Dhierlin wenie

N Sei alte Kanaren der WarsseiTelbune , deren Absyathuspinikt Licher

nel Bestocstefl LS Di lei ] len , US Ih See TE 1) Sacflen

an Derzlhiuigse uetüihrte Lets A NE

Hehe dessen Ahern De Wars serinins se StÄ re fest I elhene nicht

else He hireservenr oben had der Kcal Zusammen don Wurde

AH HE ic ach allen Then oe is Verselnden , Das Fleseryon Kae >

ha lass ana der sSfirlwestltehen Altısecke an dein beeniduten das

Wasser auf einer Lachleitung zuführen Keine , welche auf DYeern nehen

ern bands leniseliein AA iagrer entlans ae her deren Preacesstensther

hinavez zeilthit warden . Ther Stel in dem Situatieonsplane die Pfeiler

in aneschratiirten Uatrissen darzestellt ,

Kst durch diese refichliche Zulertame Wins es auf elich , alas Wasser

Porta ntcht nur als unentbehriiches Guränk für Menschen und Vich ,

samdern anch zum Schmuck ( les Festplatzes Zi verwenden , Sa entstehen

Ge Iaale rennen Nipaen dam Beantdaten , ein Springhrinnen - Adlich vom

Heraten . de eTenen Bass din den Höfen al Sülen der Baulichkeiten ,

die ans eralehnten Thermenanlasen ,

Die erassarytiaste Wasserinlase aber bilder ( der Bau des Herades

Artleus selbst . die Kacdra am Füsse des Kronten . Dem dreischleen

Waohlihäter kan e- denn dech uteht hechieclieh darauf an , ie olympischen
Feste durch selhe Speiule angzenchmer zu vestalten , er wollte auch , dass

eine Wehlithat beimerkt ward : weniger nmechte Un daber daran szelesen

sein , dass ahes seitens aler Aralichen , herabsekeninenen Eleer veschäihe ,
als dass der römische Katserhef sem Atze amt Wohlzefallen auf die nenne

Schöpfuns benkie ,

Deshallı verknüpfte er ut seiner olarptschen Wohlchar eine ver

bind Hehe Oyanen sezen alas rünı > che Kalserhaus , Ihlen er eiten se¬

wahtiezen Ban aus - fMlirte , welcher benden Zwecken gerecht ward ,

Das etzent Hehe Dassim , von dem ans die Speisune der Elene er¬

Polete , hlich daber ausser Spiel Vor demselben , in weit Yeferer Later ,
erstreckte sich das scheinbare Speisuneshecken In der bedeutenden Aus¬
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Amis he Weihe seh ke pa ELtenstatnen , GG

echreten Zanes , deren Lerzter an das Jahr 25 a. Chr . seserzt wind ,

diesen ( Chatakter alle olunpeschen Bildwerke der öanischen Epoche are

tree Vielleicht aeelr an Wentesten ielentgen der ersten Zeit nach

ber Kracher , Schrifickt dech der Sterer ManKaniis sanz In der Weise
N

der irüheren Dapateren Ziuöächst den Tempel des Zeis it eiiumdzwanzie

Sldenen Schitbien, . dies Wie es scheint , In den Metepen der 0Ost - amd

Sthbseite verteilt wurden : dann Stifter er einen breizenen Zeiss , dessen

Stadler ! wir In Sihdesten ( es Zeistempelbs nchen den der Lakonier zu

Stehen haben . Der Standert elnes zweiten von Minainius seweihten

Zeisbildes scheint ur aus der betreffenden Stelle des Pausanlas nicht zu

re ZI Senn ,

Ahern sobald Mianatıcs d1lese um ) andere Weihzeschenke In Olympia
anfstefls , SPS da ach SE seschäftien , ihn Sefhst art zu verherr

Hchen : oder elische Staat serzt ihr ei Denkinal der Tüchtiekeir halber

nn des Wohlwellen - , welches er gesren ihr umd vegzen die andren Griechen

hewiesen hat, “ Nech mo weit {üzpilterer Zeit also wohl nur ein Zeichen

des allzeneinen Seryilbiins veren Rom Stifter anan Muniaius und

den Zehn Lezaten , die ihm Mr die Verwaltung Griechenlands heizesehen

warfen , ei Denkaual , ( dessen inschritilich bezeietes , zwölf Meter Tanzes

Postament noch an Ort um Stelle Hezt , and zwar an einen eanz hervor¬

rasenden Platze , an der Pompeinstrasse kurz yor dem Punkte , wo sie

ihre Biene unach Norden einschläen ,

Fası zur selben Zeit , wo Mınnmatus seine Weihseschenke autstellt ,

Se1Z1 uam auch dem Merellus Macedonteins cin Ehren bilduiss In der Altis ,

in jener Reihe von Statuen , deren Basen Tänues des PrecessionsWeires

van Ther aus zur Rechten noch zum erössten Theil an ihrer alten Stelle

auf dem Estrich der Strasse even und ihren Inschritten nach in dieser

Geeem ee wahre Ruhmeshalle " des römischen Volkes hekunden ,

Wo nicht Schmeichler zuyorkommen , da setzen die Kalser sich wohl

anch selbst ihre Statuen In den heiltsen Hain oder gar In die Tempel

ler Götter : Ateastus ) von Elektron gefertistes Bildniss steht im Tempel

des Zeus , ebenso las des Hacdırtan aus parischen Marmor , eine Stifiung

der achatschen Bindesstädte , umd das des Trajan , von s < Aantlichen Fel¬

lenen veweiht , Stattren des CTayıius und Tiras Tanden wir Im Meiroon ,

Aus den Inschriten erfahren wir von eier Menge von Ehrenbild

nissen vortehiner Römer : ihre Zahl stelzert sich gleich derjentsen der

obynpfschen Steger hesanders Im ersten Jahlchunmdert unserer Zeitrechnung ,

ein Bewers für den Aufschwung Olynptas unter den römischen Kalsern ,

Freilich verdankt es diese ernente Bedeutung und höhere Anztehungs¬
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